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An: Ruisinger Marion
Betreff: Newsletter / Mai im DMMI

------------------- 
Mai im DMMI 
------------------- 
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Deutschen Medizinhistorischen Museums Ingolstadt, 
 
seit 4. April gelten in Ingolstadt die Regelungen für die 7-Tage-Inzidenz über 100. Das heißt für uns, dass 
Museum, Garten und Café bis auf Weiteres geschlossen bleiben müssen. Wir hoffen nun, dass sich diese 
Vorgaben durch die Kombination aus Schnelltests und steigender Durchimpfungsrate bald lockern werden. 
Für den Mai haben wir aber noch keine Veranstaltungen vor Ort eingeplant. Das bedeutet auch, dass der 
„Lange Freitag“ am 7.5. zum Thema „Gin &Jazz please“ leider nicht stattfinden kann. Der nächste Termin 
wäre dann der erste Freitag im Juni, also der 4.6. Wir sind gespannt, welche Informationen wir Ihnen dazu 
im Juni-Newsletter geben können! Auch der Internationale Museumstag am Sonntag, 16.5., kann nicht als 
Präsenz-Veranstaltung stattfinden. Wir bieten Ihnen dafür eine virtuelle Alternative – mehr dazu bald im 
Veranstaltungskalender auf unserer Webseite. 
 
Den Weg der „virtuellen Alternative“ haben wir im April auch für unsere traditionellen Mittagsvisiten 
gewählt. Im Rückblick auf die ersten vier Zoom-Visiten in der Geschichte unseres Hauses können wir jetzt 
schon sagen, dass dies die richtige Entscheidung war. Unter der ständig wachsenden Zahl an 
Visitengästen finden sich immer einige „Stammgäste“, aber auch TeilnehmerInnen aus anderen 
Bundesländern oder weniger mobile MuseumsfreundInnen, die an einem Vor-Ort-Termin nicht hätten 
teilnehmen können. Und: Die Visitengäste kommen aus allen Altersstufen, von unter 30 bis über 90 
Jahren! Im Mai bewegen wir uns mit den Zoom-Visiten weiter durch die neue Dauerausstellung in der Alten 
Anatomie – bis zum letzten Objekt der Ausstellung, der „Pestarztmaske“, am 25.5. Aber auch die beiden 
Zoom-Tutorials „DMMI digital zum Kennenlernen“, bei denen Museumsdirektorin Marion Ruisinger die 
digitalen Angebote des Hauses vorstellt, sind gut nachgefragt worden. 
 
Besonders schmerzlich ist die lange Museumsschließung für die beiden Kuratorinnen der 
Sonderausstellung „Die Ingolstädter Maskentonne“. Greta Butuci und Johanna Lessing hatten ein 
interessantes Begleitprogramm mit „Tonnen-Talks“ in der Ausstellung geplant und sich darauf gefreut, bei 
Führungen ins Gespräch mit den Gästen zu kommen. Doch die Ausstellung endet definitiv am 16.5. – und 
war dann letztlich nicht 5 Monate, sondern nur 2 Wochen geöffnet. Die beiden Kuratorinnen machten aus 
der Not eine Tugend und entschieden sich ebenfalls für die virtuelle Alternative. Sie produzierten 
Videoclips für unseren YouTube-Kanal, in denen sie ihre Ausstellung vorstellen. So erhalten Sie eine 
perfekte – wenn auch nur virtuelle Führung – durch den Ausstellungsraum. Auch dieser virtuelle Besuch 
lohnt sich! 
 
Mit dem gleichen Problem sah sich Natalie Schlirf konfrontiert, die seit Februar mit dem Ausbau unseres 
museumspädagogischen Angebots beschäftigt ist. Sie fand einen „hybriden Weg“, um die Ausstellung für 
Kinder interessant zu vermitteln – nach dem Motto „Wenn ihr nicht zur Tonne kommt, dann kommt die 
Tonne eben zu euch“. Die Lösung: „Tonnenpost“, eine Kombination aus virtueller Kontaktaufnahme (E-Mail 
an: dmm@ingolstadt.de) und einem klassisch analogen Briefumschlag mit tollem Tonnen-Inhalt, den wir 
kostenlos nach Hause schicken. Dieses Angebot wurde schon sehr gut angenommen, wir bereiten gerade 
die nächsten 50 Umschläge für den Versand vor. Die Tonnenpost verschicken wir solange die Ausstellung 
läuft, also noch bis zum 16. Mai! Ab Juni kann dann auch eine neue Veranstaltung für Kinder besucht bzw. 
gebucht werden. Das Thema: „Mit allen Sinnen – Eine Entdeckungsreise durch die Apotheke“. Auch hier 
bleiben wir flexibel und bieten eine analoge und eine virtuelle Variante an. Mehr dazu im nächsten 
Newsletter und in der neuen Rubrik „Junge Anatomie“ auf unserer Webseite! 
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Trotz all der virtuellen Möglichkeiten – ein Museum ist ein zutiefst analoger Ort. Deswegen hoffen wir sehr, 
Sie bald wieder hier in der Alten Anatomie und im Arzneipflanzengarten begrüßen zu können! 
 
Ihr 
Team des Deutschen Medizinhistorischen Museums 
 
--------------------------------------------- 
 
Aktuelle Informationen  
In diesen unplanbaren Zeiten ist Flexibilität gefragt – auch bei unserer Programmgestaltung. Deshalb lohnt 
es sich, immer wieder in den Veranstaltungskalender zu schauen: 
www.dmm-ingolstadt.de/aktuell/alle-veranstaltungen.html 
Hier finden Sie auch die Zoom-Einwahldaten zu den virtuellen Angeboten. 
 
Noch bis 16. Mai:  
Die Ingolstädter Maskentonne. 
Eine Corona-Ausstellung mit medizinhistorischen Bezügen 
Infos zur Ausstellung mit virtuellem Rundgang: www.dmm-ingolstadt.de/ausstellungen/corona-ausstellung 
Videoclips mit Kurzführungen durch die Kuratorinnen auf unserem YouTube-Kanal: 
https://www.youtube.com/channel/UCRRHJXdWLrwlK9kG37FE-yQ/featured 
Medienecho: www.dmm-ingolstadt.de/ausstellungen/corona-ausstellung/medienecho.html 
Tonnenpost für Kids: Eine Mail an dmm@ingolstadt.de genügt (Postadresse nicht vergessen!) 
 
--------------------------------------------- 
 
Zoom-Mittagsvisiten 
 
Di., 04.5.: Stanzspitzenbild „Wunderheilung 1863“ in der Dauerausstellung (mit Dr. Alois Unterkircher) 
Di., 11.5.: Hungertaler im Frankenstein-Kabinett der Dauerausstellung (mit Prof. Dr. Marion Ruisinger) 
Di., 18.5.: Pockenimpfstoff in der Dauerausstellung (mit Dr. Alois Unterkircher) 
Di., 25.5.: Pestarztmaske in der Dauerausstellung (mit Prof. Dr. Marion Ruisinger) 
 
Einwahldaten für die Zoom-Mittagsvisite: 
https://us02web.zoom.us/j/81962748098?pwd=OEFCR3lyTldZcnFrUjlrZktvSmNvdz09 
Meeting-ID: 819 6274 8098 
Kenncode: 476324 
Einlass ab 12.15 Uhr 
Beginn um 12.30 Uhr 
Ende um 13.00 Uhr 
 
Anschließend besteht die Möglichkeit, noch ein wenig zum Plaudern im Zoom-Raum zu verweilen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
 
++++++++++++++++++++++++++++ 
 
DMMI digital zum Kennenlernen 
 
Do., 6.5. 
Museumsdirektorin Professor Marion Ruisinger klickt sich zusammen mit den TeilnehmerInnen durch die 
digitalen Angebote des Museums und erzählt dabei auch von der Entstehungsgeschichte der 
verschiedenen Formate. Für Zoom-AnfängerInnen gibt es zu Beginn eine kurze Einführung in die 
wichtigsten Funktionen. 
 
Einwahldaten für die Veranstaltung „DMMI digital zum Kennenlernen”: 
https://us02web.zoom.us/j/88386936874?pwd=RTNaWXR1Vi9GU0k0WnU4QU1xMXlmUT09 
Meeting-ID: 883 8693 6874 
Kenncode: 734848 
 
Einlass ab 16.45 Uhr 
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Beginn um 17.00 Uhr 
Ende um 17.30 Uhr 
 
Anschließend besteht die Möglichkeit, noch ein wenig zum Plaudern im Zoom-Raum zu verweilen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
 
--------------------------------------------- 
 
Sie haben noch Fragen? 
Solange das Museum geschlossen ist, erreichen Sie uns am Besten über das Geschäftszimmer (Tel. 
0841-305 2863 oder -2864; E-Mail dmm@ingolstadt.de). 
Wenn das Museum wieder geöffnet ist, wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Kißlinger und sein Team an 
der Museumskasse (Di.-Fr., Tel. 0841-305 2860; E-Mail dmm-kasse@ingolstadt.de). 


